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Taisdai, 01.09.2026
Loch (Luft) max 18 °C
rel. Luftfeuchte 77 %

Win it W 40 km/h (6 Bft)
Luftdruck 1015 hPa

Hoog Weeter: Klok 03.09 + 15.21 
Leeg Weeter: Klok 09.49 + 22.15
Wan de Sen apgungt: Klok 06.36

Senönnergang: Klok 20.20
Weetertemperatur: 17 °C

Meddeweekken, 02.09.2026
Loch (Luft) max 18 °C
rel. Luftfeuchte 78 %

Win it W 34 km/h (5 Bft)
Luftdruck 1017 hPa

Hoog Weeter: Klok 03.40 + 15.56 
Leeg Weeter: Klok 10.25 + 22.50
Wan de Sen apgungt: Klok 06.38

Senönnergang: Klok 20.17
Weetertemperatur: 17 °C

Tünnersdai, 03.09.2026
Loch (Luft) max 19 °C
rel. Luftfeuchte 90 %

Win it W 40 km/h (6 Bft)
Luftdruck 1015 hPa

Hoog Weeter: Klok 04.12 + 16.35 
Leeg Weeter: Klok 11.03 + 23.29

Wan de Sen apgungt: Klok 06.40
Senönnergang: Klok 20.15
Weetertemperatur: 17 °C

Fraidai, 04.09.2026
Loch (Luft) max 17 °C
rel. Luftfeuchte 81 %

Win it W 51 km/h (7 Bft)
Luftdruck 1006 hPa

Hoog Weeter: Klok 04.50 + 17.21 
Leeg Weeter: Klok 11.47

Wan de Sen apgungt: Klok 06.41
Senönnergang: Klok 20.13
Weetertemperatur: 17 °C

Senin, 05.09.2026
Loch (Luft) max 17 °C
rel. Luftfeuchte 70 %

Win it W 58 km/h (7 Bft)
Luftdruck 1018 hPa

Hoog Weeter: Klok 05.39 + 18.26 
Leeg Weeter: Klok 00.15 + 12.44

Wan de Sen apgungt: Klok 06.43
Senönnergang: Klok 20.10
Weetertemperatur: 17 °C
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Guten Morgen, deät Lun Taisdai, 01.09.2026
Ausgabe 31/2026

De Bräi - Die Landungsbrücke!
Nach dem Ende der Kontinentalsperre 1813 ging es Helgoland wirtschaft-
lich nicht gut. Die Einnahmen durch Blockadebrecher und Schmugglern, 
die für das Vereinigte Königreich Waren zum Kontinent brachten, ging 
naturgemäß deutlich zurück und es mussten neue Einnahmequellen gefun-
den werden. Der Helgoländer Schiffbauer und Publizist Jacob Andresen-
Siemens gründete am 19.02.1826 eine Badeanstalt als Aktiengesellschaft 
auf der Düne. Nach anfänglichen Schwierigkeiten, im ersten Jahr kamen 
nur rund 100 Gäste, stieg langsam die Gästezahl. Die schwer angeschlage-
ne Reederei „Amsterdamsche Stoomboot Maatschappij„ unter Leitung von 
Paul van Vlissingen konzentriete sich ab 1827 auf Hamburg und entdeckte 
das Seebad Helgoland als lukratives Ausflugsziel. Die 1826 gebaute „Beurs 
van Amsterdam“ steuerte als „Lustfahrt“ 1829 als vermutlich erstes Dampf-

schiff Helgoland an. Da es zu der 
Zeit noch keine Landungsbrücke 
gab, brachten die Helgoländer Fi-
scher die Gäste in den ersten Jahren 
vom Schiff direkt zur Düne, spä-
ter auch auf die Hauptinsel. Dabei 
wurden sie noch huckepack aus den 
Booten an Land getragen. Mit der 
Inbetriebnahme eines regelmäßigen 
Schiffsverkehres zwischen Ham-

burg und Helgoland 1834 mit dem Dampfer „Patriot“ und dem Raddamp-
fer „Elbe“ der Hamburgischen Dampfschifffahrts-Compagnie (Fahrtdauer: 
14 Stunden) stiegen die Gästezahlen weiter. Es wurden rollbare Stege ins 
Wasser geschoben und die Rudder 
(Ruderboote) konnten die Gäste 
trockenen Fußes nicht nur zur Düne 
übersetzen. Um die Anlandung der 
Gäste schnell, sicher und organi-
satorisch gut abzuwickeln, wurde 
1869 die erste Landungsbrücke auf 
der Hauptinsel gebaut. Die Gäste 
wurden ein- und ausgebootet, mit 
Anlanden an der Landungsbrücke. 
Bei einer Länge von etwa ca. 120 
Meter war die hölzerne Bräi deutlich kürzer als die heutige. Der rollbare 
Steg auf der Düne hingegen wurde noch bis zum Beginn des 2. Weltkrie-
ges benutzt. 1890, mit Übergabe der Insel an das Kaiserreich, zählte man 
bereits 12732 Gäste. Zwischenzeitlich wurde eine Spielbank eröffnet (1830), 
ein Strandpavillon gebaut (1838), der Falm bekam eine Steinmauer (1851) 
und ein neues Konversationshaus wurde errichtet (1860). Die Bräi über-
stand mehrere Sturmfluten, bis zur Nacht vom 06. auf den 07.01.1905. Eine 
sehr schwere Sturmflut zerstörte die Landungsbrücke größtenteils, wurde 
aber wieder hölzern aufgebaut. Nachdem 1906 die TS „Kaiser“ (Turbinen-
schiff, Reederei Nordseelinie) und der Raddampfer „Delphin“ (Norddeut-
sche Lloyd) zum Helgolandverkehr hinzukamen, begann man mit einer 
Verlängerung der Landungsbrücke auf 150 Meter. Bis zum Beginn des 
WW2 1939 stieg die Gästezahl auf über 250.000. Nach dem Krieg wurde 
die Landungsbrücke in seiner jetzigen Form gebaut. Das Landungsbrü-
ckengebäude mit dem damaligen Zoll wurde allerdings quer auf der Brücke 
errichtet, später aber vom jetzigen, längsstehendem Gebäude abgelöst. In 
den 1990‘er Jahre wurde das alte Kurhaus aus der Nachkriegszeit abgeris-
sen, um Platz für das atoll Hotel schaffen. Gleichzeitig wurde die 
Landungsbrücke saniert. Dabei wurden Senkkästen u.A. mit den 
Überresten des Kurhauses befüllt und die Landungsbrücke inkl. 
des Gebäudes bekam ihr heutiges Aussehen. 
Euer Team vom Helgoland Tourismus-Service



Wichtige Telefonnummern

Vorwahl Helgoland: 04725
Apotheke: 7742
Ärztli. Bereitschaft: 116 117
Gesundheitszentrum: 8009979
DRK Pflegedienst: 04771 64650
DGzRS Helgoland: 210
Flugplatzzentrale: 311
Tourist Information: 808 808
Ev. Kirche: 301
Kath. Kirche: 7277
Krkhs Nordseeklinik Helgoland: 803 0
Feuerwehr: 112
Rettungswagen: 112
Polizeinotruf: 110
Polizei: 800 854 0
Gepäcktransport HS: 274 
Taxi & Gepäcktransport EMT: 313 
Rotes Kreuz Helgoland: 0175 5939397 
Verein Jordsand: 7787
mare frisicum SPA: 814 611

Allgemeine Informationen

Tourist Information
Mo. - Fr. 09.00 - 16.00 Uhr 
Sa. + So. + Feiertage 11.00 - 16.00 Uhr

Dünenfähre
halbstündlich: 07.30 - 19.00 Uhr
Stündlich: 19.00 - 23.00 Uhr
Abfahrt Landungsbrücke
(Wind und Wetter vorbehalten)

Fahrstuhl
Wochentags 07.00 - 23.00 Uhr
So. + Feiertage 08.00 - 23.00 Uhr
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AusstellungenFührungen & Ausstellungen
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was noch?... und sonst?
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Nächste Ausgabe: Fraidai, 04.09.2026


